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Eröffnung durch Bundeskanzler Olaf Scholz

BER, 23.06.2024 [ENA]

Unter dem Motto Pioneering Aerospace startet heute die ILA Berlin 2024. An den kommenden fünf Tagen
dreht sich am BER, dem Flughafen der Hauptstadtregion, alles um die Zukunft der Luft- und Raumfahrt.
Alleinstellungsmerkmal der ILA ist das umfangreiche Programm auf vier STAGES. 

Die Leitmesse für Innovation, neue Technologie und Nachhaltigkeit ist Austauschplattform für die
internationale Industrie, Politik, Streitkräfte und Wissenschaft. Mit den Segmenten Aviation, Space,
Defence & Support, Advanced Air Mobility und Supplier deckt die ILA die gesamte Bandbreite der
Branche ab.
Thematisch stehen dabei klimaneutrales Fliegen, neue Mobilität und Weltraumsicherheit im Fokus.
Hochrangiger politischer Besuch: Bundeskanzler Scholz eröffnet ILA Angesichts der politischen und
strategischen Bedeutung der Luft- und Raumfahrt haben sich hochrangige politische Besucherinnen und
Besucher angekündigt.

Offiziell eröffnet wird die ILA Berlin 2024 von Bundeskanzler Olaf Scholz. Im Rahmen des
Eröffnungsrundgangs wird er u.a. begleitet vom Bundesminister für Digitales und Verkehr, Dr. Volker
Wissing, dem brandenburgischen Ministerpräsidenten Dr. Dietmar Woidke, der Berliner Senatorin für
Wirtschaft, Energie und Betriebe, Franziska Giffey, sowie Timo Pesonen, Generaldirektor GD DEFIS,
Europäische Kommission. Ebenfalls zur ILA Berlin erwartet werden Dr. Robert Habeck, Bundesminister
für Wirtschaft und Klimaschutz, Boris Pistorius, Bundesminister der Verteidigung, Friedrich Merz,
Vorsitzender der CDU, sowie zahlreiche weitere politische Gäste aus dem In- und Ausland. 

ILA Berlin – größte Luft- und Raumfahrtausstellung in der EU. Die Europäische Kommission ist
strategischer Partner und erstmals mit vier Generaldirektionen (Mobilität und Verkehr,
Verteidigungsindustrie und Weltraum, Forschung und Innovation, Klimaschutz) auf der ILA vertreten.
Unter dem Motto „Airborne in Europe“ haben sich die Europäische Kommission und die ILA Berlin zum
Ziel gesetzt, Europas Technologieführerschaft zu stärken und den Weg für eine nachhaltige Zukunft der
Luft- und Raumfahrt zu ebnen. Mit Blick auf die Europawahlen setzt die ILA zudem ein Zeichen für
Zusammenhalt und Souveränität in Europa.
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Dr. Michael Schöllhorn, Präsident des BDLI: „Auf der ILA zeigt unsere Industrie, dass sie leistungsstark
ist. Hier sind neue Lösungen zu erleben – für das nachhaltige Fliegen, für die Verteidigung eines
souveränen Europas, für einen unabhängigen Zugang zum Weltall. Wir in Europa sind in der Luft- und
Raumfahrt technologisch weltweit mit an der Spitze. Damit das so bleibt, muss die Politik beherzte
Entscheidungen treffen und den richtigen Rahmen setzen, und die Industrie muss umsetzen. Um darüber in
noch intensiveren Austausch zu kommen, ist die ILA der ideale Ort.“

Aussteller aus aller Welt präsentieren High-Tech-Lösungen. Rund 600 Aussteller:
https://ila-berlin.de/de/ausstellerliste aus 31 Nationen sind auf der ILA vertreten – darunter die Ukraine,
Israel und erstmals auch das neue NATO-Mitglied Finnland. Dr. Mario Tobias, CEO der Messe Berlin:
„Die ILA Berlin ist in diesem Jahr internationaler und größer geworden und unterstreicht damit ihren
Stellenwert als wichtigste Innovationsmesse der Luft- und Raumfahrt in Europa. Wir freuen uns, Aussteller
aus aller Welt zu begrüßen – langjährige Partner genauso wie Aussteller, die erstmalig oder nach längerer
Pause wieder dabei sind. 

Die ILA bildet die gesamte Breite der Industrie und der Wertschöpfungskette ab und bietet die ideale
Plattform, um sich auszutauschen und sich über die aktuellen Innovationen der Branche zu informieren.“
Auf 150.000 Quadratmetern präsentieren die Aussteller ihre Innovationen – vom elektrischen
Senkrechtstarter (eVTOL), über klimafreundliche Antriebe bis hin zu Luftverteidigungs- und
Satellitensystemen. Zudem werden rund 100 Fluggeräte auf der ILA hautnah zu erleben sein – sowohl am
Boden als auch in der Luft. Im Flying Display ist erstmals das Tarnkappen-Mehrzweckkampfflugzeug F-35
zu sehen, genauso wie der Tornado, der anlässlich seines 50.

Jubiläums mit einer Sonderlackierung versehen wurde. Auch das Passagierflugzeug A321 XLR, der
NATO-Helikopter 90 und das Tankflugzeug A330MRTT drehen ihre Runden über dem ILA-Gelände. Das
Deutsche Zentrum für Luft- und Raumfahrt (DLR), Airbus, Emirates und auch die Bundeswehr setzen in
diesem Jahr auf das Thema Sustainable Aviation Fuel (SAF) bei ihrem Fluggerät. Im Static Display ist die
gesamte Bandbreite der Luft- und Raumfahrt zu sehen – von Drohnen wie dem Loyal Wingman über
Elektroflugzeuge wie der Elektra Trainer, bis hin zum größten Passagierflugzeug der Welt, der A380 von
Emirates. 

Ein besonderes Highlight an den Publikumstagen am Wochenende ist die A310 Air Zero G, die von der
deutschen Raumfahrtagentur für Parabelflüge eingesetzt wird. Mit ihrem breiten und fundierten
Bühnenprogramm ist die ILA einzigartig. An fünf Tagen dreht sich auf vier STAGES alles um die
aktuellen Themen der Luft- und Raumfahrt. Thematische Schwerpunkte sind dabei Innovation und
Technologie, Nachhaltigkeit, Design, Talententwicklung & Soziale Verantwortung, nationale und
internationale Zusammenarbeit, Forschung & Entwicklung, Verteidigung & Sicherheit sowie Start-ups und
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KMU. Erwartet werden hochkarätige Speaker wie der Inspekteur der Luftwaffe, Ingo Gerhartz, der
ESA-Generaldirektor, Dr. Josef Aschbacher.

Bericht online lesen:
https://berlin.en-a.eu/wirtschaft_und_finanzen/eroeffnung_durch_bundeskanzler_olaf_scholz-89238/

Redaktion und Verantwortlichkeit:
V.i.S.d.P. und gem. § 6 MDStV: Axel Schmidt

Redaktioneller Programmdienst:
European News Agency

Annette-Kolb-Str. 16
D-85055 Ingolstadt
Telefon: +49 (0) 841-951. 99.660
Telefax: +49 (0) 841-951. 99.661
Email: contact@european-news-agency.com
Internet: european-news-agency.com

Haftungsausschluss:

Der Herausgeber übernimmt keine Haftung für die Richtigkeit
oder Vollständigkeit der veröffentlichten Meldung, sondern
stellt lediglich den Speicherplatz für die Bereitstellung und
den Zugriff auf Inhalte Dritter zur Verfügung. Für den Inhalt
der Meldung ist der allein jeweilige Autor verantwortlich.

- Seite 3 von 3 -

https://berlin.en-a.eu/wirtschaft_und_finanzen/eroeffnung_durch_bundeskanzler_olaf_scholz-89238/
https://berlin.en-a.eu/wirtschaft_und_finanzen/eroeffnung_durch_bundeskanzler_olaf_scholz-89238/

